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Erfahrung out of the Box
Die BMD Lösung für das Bau- und Baunebengewerbe sorgt für Kostenwahrheit auf der Baustelle.

In den letzten Jahren hat BMD 
intensiv die Entwicklung und 
Umsetzung von Anforderungen der 
Baubranche vorangetrieben. Diese 
Beharrlichkeit hat sich gelohnt – 
das Ergebnis kann sich sehen las-
sen. Dabei überzeugen sowohl die 
Software als auch die Software-Trai-
nerinnen und Trainer, die sich mit 
den Anforderungen der Baubranche 
vertraut gemacht haben. Ein häufig 
genannter Mehrwert ist die Zusam-
menarbeit in modulübergreifenden 
Projekt-Teams. Dadurch stehen bei 
der Einführung je Fachgebiet spezia-
lisierte Ansprechpersonen zur Seite. 

Kostenwahrheit je Baustelle. Ein 
Vorteil der Software ist die erlangte 
Kostenwahrheit je Baustelle. Da BMD 
ein integriertes System ist, können je 
Baustelle interne sowie externe Auf-
wände den Erlösen sehr transparent 
gegenübergestellt werden. Durch die 
Abbildung von Geschäftsprozessen 
wie zum Beispiel Materiallieferun-
gen von Lieferanten auf Baustellen, 
erhaltene Eingangsrechnungen von 
Subunternehmen, Lieferungen vom 
Lager auf eine Baustelle, Zeit- und 
Leistungsbuchungen der Mitarbei-
ter, Gerätemieten je Baustellen oder 
Pauschal- oder Regie-Fakturierun-
gen werden die Werte je Baustelle 
verbucht und mittels Bildschirmlis-
ten, grafischen Darstellungen oder 
umfassenden KORE-Auswertungen 

gegenübergestellt. Eine individu-
elle Anpassung der Auswertungen 
an Kundenbedürfnisse ist ebenfalls 
möglich. Funktionen speziell für die 
Baubranche umfassen: 

 � Wartung/Service: In diesem 
Modul können je Gerät/Bauma-
schine notwendige Wartungsinter-
valle und Instandhaltungsmaßnah-
men hinterlegt werden. So erhält 
man einen konkreten Überblick 
über bevorstehende Wartungsar-
beiten. Daraus resultierende Ser-
viceaufträge ermitteln das benötigte 
Servicematerial, Lagerführung und 
Bestellwesen können eingebunden 
werden. Die Prüf- und Wartungsar-
beiten werden dokumentiert und die 
Prüfbefunde archiviert.

 � Verbuchung von Teil-/Schluss-
rechnung: Die automatische FIBU-
Verbuchung von Ausgangsrechnun-
gen ist für Neukunden ein Highlight, 
für uns seit Jahren daily business. 
Unabhängig davon, ob Einzelrech-
nungen oder Teil- & Schlussrech-
nungen inkl. Deck-/Haftrücklässe 
fakturiert werden, das Ergebnis ist 
das gleiche: Die Rechnungswesen-
Abteilung wird entlastet.

 � Variable Schnittstellen: Durch 
die variablen Anbindungsmöglich-
keiten von BMD können bequem 
Daten an andere Systeme (beispiels-

weise E-Rechnung an den Bund/
das Land, Auer Success, ABAU …) 
übermittelt werden. Arbeitsintensive 
Medienbrüche werden dadurch ver-
mieden.

 � Informationspool BMD Kosten-
rechnung: Alle im Einsatz befind-
lichen BMD Module übergeben 
erfolgsrelevante Daten in die BMD 
Kostenrechnung. Dort können diese 
Ist-Daten mit Plan-Daten gegen-
übergestellt und aus den Erkenntnis-
sen weitere geschäftliche Entschei-
dungen abgeleitet werden.

Umsetzung. Ein Vorteil der Soft-
ware ist, dass durch Parametrisie-
rung die speziellen Anforderungen 
mit BMD abgebildet werden. So 
erhält der Anwender ein für seine 
Gegebenheiten maßgeschneidertes 
Produkt. Nachdem das System durch 
BMD Experten konfiguriert worden 
ist und die Arbeitskräfte geschult 
worden sind, startet der Echtbetrieb.

 

Ing. Gerhard Poschinger
Telefon: 050 883 1000

E-Mail: poschinger@bmd.at
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